
Auswertung Reflexionsbogen 

 

Welche Inhalte waren für Sie heute besonders interessant?  

- Vielfalt der Angebote im Kiez 

- Hintergrundinfos zum QM 

- Eltern zu Wort kommen lassen 

- Was können wir weiterführen ohne QM 

- Was hat uns in den letzten Jahren im Kiez stark gemacht 

- Speeddating, konnte viele Personen dadurch kennlernen, welche hier im Kiez 

aktiv sind 

- Wie viele unterschiedliche Projekte es gibt und welche erhalten bleiben sollten 

- Vernetzung 

- Elternbefragung- was gefällt den Eltern & Kindern hier im Kiez und welche 

Einrichtungen sind bekannt 

- Strukturelle Hintergründe - QM 

- Sicht der Eltern / Familien 

- Die Workshops, da der Einblick in die Verwaltung und auch die Perspektiven 

der Familien sehr hilfreich waren 

- Basisinput, strategischer- organisatorischer Input zu QM und Akteur*innen im 

Feld sozialer Praxis kennen lernen 

- Austausch der Akteure 

- Schwerpunkte / Vernetzung/ Aufträge besprechen 

- Elternarbeit und das Zusammenbringen von unterschiedlichen Einrichtungen 

- Wie können Träger im Stadtteil aktiv werden? 

- Wie kann man und wo stärker Kräfte bündeln 

- Der Austausch 

 

Welche drei Ideen waren für Sie am wichtigsten? Was hat Ihnen 

daran besonders gefallen? 

- Werbetrailer im BA oder in Arztpraxen, um die Angebote im Kiez breiter zu 

streuen 

- Kita Rally 

- Vernetzungsrunde Kita 

- Finden von gemeinsamen Themen, die für die weitere Entwicklung des 

Stadtteils von Bedeutung sind 

- Vernetzung aller Institutionen im Bezirk – so funktioniert Kommunikation 

- Vernetzung fördern 

- Ansprache der Eltern ändern und die Wichtigkeit der Eltern hervorzuheben 

- Tolle Vernetzung im Kiez 

- Stärkung der überregionalen Steuerungsrunde 

- Wissen & Information über die Veranstaltungen, um diese an die Familien 

weiter tragen zu können 

- Vernetzung der Familien 

- Engagement der Blockhaus-Eltern 

- Forderungen an die Politik und Vernetzung 

- Mehr Angebote aus den anderen Einrichtungen bei sich bewerben 

- Info Bus der Verwaltung (sektorenübergreifend) 



- Drittmittelakquise Stelle für Quartiere 

- Beteiligung aller bei Infrastrukturentwicklung 

- Politik in die Verantwortung nehmen 

- Öffentlichkeitswirksame Veranstaltungen 

- Jahreskalender von Veranstaltungen 

- Neue Formate bei der Bürgeransprache 

- Strategisch klare Öffentlichkeitsarbeit 

- Gemeinsame Kiezrally für Familien, um den Sozialraum und die Einrichtungen 

kennenzulernen 

 

Wo könnten Sie sich vorstellen sich in Zukunft zu engagieren? 

- Thematisierung in der AG 78 

- Vernetzung mit anderen Trägern, um die Interessen gezielt und gemeinsam 

an die entsprechenden Stellen zu bringen 

- Mehr im Bürgergremium „Wir im Kiez“ 

- An meinem Arbeitsplatz in der Region 

- Unterstützung von Projekten, die aktiv mit Familien zusammenarbeiten 

- Weitere aktives Einsetzen im Bezirk für die Interesse der Kinder 

- in diversen Projekten als Elternvertreter 

- weiter im Bürgergremium „Wir im Kiez“ 

- Tafel 

- Heinrich von Kleist Bibliothek 

- Regelmäßige Vernetzungstreffen, um sich über die aktuelle Situation 

austauschen zu können 

- Teilnahme an Vernetzungstreffen 

- Aufbau neuer Kooperationen und Partnerschaften 

- Familienförderung / -bildung 

- Ansprechpartner für Bürger*innen 

- Organisation von Veranstaltungen 

- Mehr in die Vernetzung gehen 

- In der GU 

 

Gibt es jemanden, der Sie bei Ihrem Vorhaben unterstützen kann? 

- Leitung meiner Einrichtung 

- Bezirkspolitik 

- Bürger Und Bürgerinnen & alle Akteure der Region 

- Wir im Kiez 

- Zahlreiche Einrichtungen & Institutionen, die dazu bereit sind und sich auch 

untereinander vernetzen möchten 

- Meine Leitung Gaby Paul 

- Alle motivierten Akteur*innen 

- QM-Team 

- Bürger*innen 


